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Neue Nahverkehrs-App  Max : Die
Zukunft für Berlin und Hamburg!
Berlin und Hamburg arbeiten gemeinsam an der

Nahverkehrs-App &quot;Max&quot;, die 2026 starten soll.
Nutzer profitieren von integrierten Verkehrsangeboten.

Hamburg, Deutschland - Die Städte Berlin und Hamburg
setzen einen zukunftsweisenden Schritt in der digitalen
Mobilität, indem sie gemeinsam an einer neuen Nahverkehrs-
App mit dem Namen „Max“ arbeiten. Diese innovative
Anwendung soll in der zweiten Jahreshälfte 2026 auf den Markt
kommen und den Nutzern umfassende Informationen über
Routen, Auslastung und Ticketkäufe zur Verfügung stellen.
Außerdem wird die App den Zugang zu integrierten Angeboten
wie Leihwagen und E-Scootern ermöglichen. Die 
Bahnblogstelle berichtet, dass die Entwicklung der App bereits
im Herbst des vergangenen Jahres begonnen hat.

Die Ankündigung kommt von den Berliner Verkehrsbetrieben

https://bahnblogstelle.com/234227/hamburg-und-berlin-entwickeln-nahverkehrs-app-max/


(BVG) und der Hamburger Hochbahn, die sich für dieses
gemeinsame Projekt zusammengetan haben. Zusammen wollen
sie nicht nur ein benutzerfreundliches Produkt entwickeln,
sondern auch Kosten sparen, indem sie die Ausgaben
gleichmäßig aufteilen. Details zu den genauen Kosten bleiben
jedoch vorerst unklar. Interessanterweise war ursprünglich eine
erste Version der App bereits für das erste Halbjahr 2026
geplant, doch wurde diese in die zweite Jahreshälfte verschoben.

Individuelle Nutzung und Integration

Ein herausragendes Merkmal von „Max“ wird die Möglichkeit
sein, die App nach den eigenen Wünschen zu konfigurieren –
ähnlich einem App-Store. Ob U-Bahn oder Taxi-Buchungen, die
Nutzer können verschiedene Verkehrsangebote in Berlin und
Hamburg nahtlos miteinander verknüpfen. Diese Flexibilität ist
Teil des Trends, digitale Lösungen im öffentlichen Nahverkehr
zunehmend individueller zu gestalten. Laut Mobilecity hat die
Digitalisierung den Nahverkehr in den letzten Jahren
grundlegend revolutioniert.

Städte stehen vor der Herausforderung, Mobilität
klimafreundlicher und effizienter zu gestalten. Mobilitäts-Apps
sind dabei Schlüsseltechnologien, die eine schnellere
Informationsbeschaffung und weniger Stress beim Fahren
ermöglichen. Viele Verkehrsverbünde haben bereits eigene Apps
entwickelt, die Echtzeitdaten zu Ankunftszeiten und
Verspätungen bieten, sowie multimodale Verbindungen für Bus,
Bahn und Carsharing integrieren. Erfolgreiche Beispiele sind die
Jelbi-App in Berlin und die hvv switch-App in Hamburg.

Fachliche Präsentation und Ausblick

Die App „Max“ wird in Fachkreisen vorgestellt werden, wobei die
genaueren Details und technischen Neuerungen noch
bekanntgegeben werden müssen, da die Webseite für
Abonnenten der DVV Media Group aktuell auf eine neue zentrale
Plattform umgestellt wurde. Hierbei sind auch Änderungen beim

https://mobilecity.de/oeffentlicher-nahverkehr-2-0-apps-und-technologien-fuer-einen-smarteren-transport/


Login und Passwort notwendig, um den Zugang zu bestehenden
Online-Angeboten aufrechtzuerhalten, wie Eurailpress
informiert.

Abschließend zeigt sich, dass der digitale Wandel im Nahverkehr
unerlässlich ist, um eine inklusive und nachhaltige Mobilität zu
gewährleisten. Die getesteten autonomen Busse und die
Weiterentwicklung von intelligenten Haltestellen sind nur einige
der Ansätze, die künftig eine bedeutende Rolle spielen werden,
um Verkehrsströme effizienter und klimaschonender zu
gestalten. Auch die App „Max“ könnte dazu einen wichtigen
Beitrag leisten.
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